


Ruppiner Land:


Preußenjahr, Hafenfest


und Dampfspektakel


Saisonauftakt in Neuruppin, Zehdenick und Mildenberg





„Wie Phönix aus der Asche“ - Neuruppin zum Preussenjahr   


Besuchern der Kreisstadt Neuruppin im Ruppiner Land fällt die großzügige, fast reißbrettartige Stadtplanung sofort auf: große, mit Bäumen gesäumte Plätze, weitläufige Straßen, gleichförmig quadratisch angeordnete Wohnblöcke mit zweigeschossigen Häuserzeilen. Aufgeräumt und übersichtlich präsentiert sich die historische Stadtmitte heute, und das aus gutem Grund: 1787 brannte Neuruppin bei einem Großbrand nieder. In der Dauerausstellung „Wie Phönix aus der Asche - Neuruppins Wiederaufbau nach dem Stadtbrand von 1787 - die Großtat der preußischen Bauverwaltung“, die anläßlich des Preußenjahrs im Turm der Pfarrkirche St. Marien gerade vorbereitet wird, arbeitet die Stadt dieses dunkle Kapitel seiner Geschichte auf. Quadratisch und feuersicher lauteten seinerzeit die Leitmotive der Aufklärung, die die Preußen beim Wiederaufbau par excellence beherrschten. Ab 19. Mai ist die Ausstellung geöffnet.  





Hafenfest in der alten Schiffer- und Ziegeleistadt Zehdenick


Mit dem sechsten Hafenfest feiert die märkische Kleinstadt Zehdenick (10.600 Einwohner) im Landkreis Oberhavel am 20. Mai Saisonauftakt: Es erinnert daran, dass die heutige Amtsstadt im Reisegebiet Ruppiner Land im Norden Brandenburgs, die im 19. Jahrhundert größtes zusammenhängendes Ziegeleigebiet Europas war, auch eine alte Schifferstadt ist. Heute prägen 60 mit Grundwasser gefüllte Tonrestlöcher, sogenannte Tonstiche, eine in Deutschland einzigartige Erholungslandschaft. Zum Hafenfest wird ein ausgemusterter Finow-Maßkahn des letzten Zehdenicker Schiffers als Museumsschiff  eingeweiht. Die Seemänner selbst bestücken die Ausstellung mit vielen Exponaten: Modellschiffen, Flaggen, Erinnerungsstücken... Neu ist auch der Bootsfahrer-Treff der Marina Zehdenick. Denn Zehdenick, 50 Kilometer von Berlin entfernt, liegt vor den Toren der mecklenburgischen Seenplatte und ist ein wichtiger Stützpunkt der Wasserwanderer. Auskünfte: Fremdenverkehrsbüro Zehdenick, Schleusenstraße 22, 16792 Zehdenick, Tel. 03307/2877, Fax 03307/46 93 36, Internet: www.fremdenverkehrsbuero-zehdenick.de; Marina Zehdenick, Schleusenstraße 13, 16792 Zehdenick, Tel. 03307/31 03 57/58.
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„Mit Volldampf voraus“ - 2. Märkisches Dampfspektakel 


Wer beim ersten Dampfspektakel im Ziegeleipark Mildenberg, 70 Kilometer nördlich von Berlin im Reisegebiet Ruppiner Land gelegen, mit von der Partie war, schwärmt vom Fauchen und Pfeifen zahlreicher alter, dampfbetriebener Lastwagen und Walzen, Veteranen-Lokomobilen und Dampflokomotiven, von Dampfschiffen und -karussells sowie von der kleinsten, gerade walnussgroßsen Dampfmaschine, die im Guinessbuch der Rekorde steht. Die 7.000 Besucher, die auch aus Berlin und weiter her anreisten, lockte aber nicht die Technik allein. Sie waren begeistert vom Charakter und vielseitigem Angebot des „Technikmuseums in der Natur“, wie sich der Ziegeleipark nennt. Inmitten der Zehdenicker Tonstichlandschaft direkt an der Havel mit einer Anlegestelle für das 1902 erbaute Dampfschiff „Nordstern“ erlebten sie ein so gelungenes Fest, dass alle Beteiligten beschlossen, jede Saison im Ziegeleipark mit Volldampf voraus und dem „Märkischen Dampfspektakel“  zu begrüßen. Dieses Jahr werden am 5. und 6. Mai über 30 in- und ausländische Aussteller erwartet, „um ihre stählernden Dampf-Karossen ordentlich fauchen zu lassen“, kündigt Marketingleiterin Jana Knaack an. Auf einer 10 mal 20 Meter Gleis-anlage unternehmen Modellbahnen Reisen, bei denen Mitfahren erwünscht ist“. Detailinformationen gibt es unter www.ziegeleipark.de oder bei der Gesellschaft für Museum und Touristik Mildenberg mbH, Tel. 03307/310410, Fax 03307/310 411. Auskünfte über das Reisegebiet erteilt der Tourismusverband Ruppiner Land, Fischbänkenstr. 8, 16816 Neuruppin, Tel. 03391/ 35 78  90, Fax: 03391/35 79 07, e-mail: RuppinerLand@t-online. de





























